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FINANZBERICHT 2025 

BOS DEUTSCHLAND e.V. 
Die indonesische BOS Foundation (BOSF) bildet zusammen mit den internationalen BOS-Partnerorganisa-
tionen die größte Primatenschutzorganisation der Welt. Ende Dezember 2025 hatte die BOSF 339 Orang-
Utans in zwei Rehabilitations- und Auswilderungsstationen auf Borneo in ihrer Obhut. BOS Deutschland 
unterstützt die BOSF und ihre Ziele durch Öffentlichkeitsarbeit und Umweltbildung in Deutschland, durch 
Beratung bei der Projektumsetzung sowie durch das aktive Einwerben von Spendengeldern. 

Im Zuge ihrer Rechenschaftspflicht erstellt die indonesische BOSF jährlich einen geprüften Jahresabschluss, 
der aber zum Zeitpunkt unserer Veröffentlichung noch nicht vorlag. Sobald die Wirtschaftsprüfung bei der 
BOSF abgeschlossen ist, werden wir die Zahlen als Ergänzung auf unserer Webseite veröffentlichen. 

MITTELHERKUNFT UND MITTELVERWENDUNG VON BOS DEUTSCHLAND 

Die nachfolgenden Darstellungen zeigen die Er-
träge und Aufwendungen von BOS Deutschland 
für die Jahre 2023 bis 2025 (Tabelle 1) sowie die 
detailliertere Aufstellung der Erträge und Auf-
wendungen/Spartenrechnung 2025 (Tabelle 2). 
BOS Deutschland hat sich verpflichtet, die ethi-
schen Grundsätze im Spendenwesen in Deutsch-
land zu wahren und zu fördern und den ordnungs-
gemäßen, treuhänderischen Umgang mit Spen-
dengeldern durch freiwillige Selbstkontrolle si-
cherzustellen.  

Die untenstehende Aufstellung (Tabelle 1) zeigt, 
dass die gesamten Erträge im Dreijahresvergleich 
deutlich zurückgegangen sind (-25,63 Prozent). 
Im Jahr 2025 sind die Erträge im Vorjahresver-
gleich ebenso zurückgegangen (-11,93 Prozent). 
Sondereffekte sind vor allem die Zuweisung von 
Erbschaften, die maßgeblich Einfluss auf die Höhe 
der Erträge ausüben. Im Jahr 2023 waren es die 
außerordentlich hohen Erbschaftszahlungen in 
Höhe von 1.199.105 Euro. Im Jahr 2024 wurden 
BOS Deutschland, Zuwendungen aus Erbschaften 
in Höhe aus 511.037 Euro zugewiesen. In 2025 
erhielt BOS Deutschland Erbschaftszahlungen in 
Höhe von 80.956 Euro. Im Dreijahresvergleich (-
11,03 Prozent) sind die Gesamtausgaben leicht 
zurückgegangen.  

Erfreulich, im Dreijahreszeitraum sind die Spen-
deneinnahmen (ohne Erbschaften) inklusive der 

Zuweisungen der Geldauflagen durch Amtsge-
richte leicht gestiegen. (13,53 Prozent). 

Im Bereich öffentliche Mittel wurde in 2025 ins-
gesamt durch das Bundesministeriums für wirt-
schaftliche Zusammenarbeit und Entwicklung 
(BMZ) , der Beratung und Projektförderung für 
private Träger in der Entwicklungszusammenar-
beit (BENGO) und dem Bundesministerium für Er-
nährung und Landwirtschaft (BMEL)  100.341 
Euro zugewiesen.  

______________________________________ 

Im Jahr 2025 konnte BOS Deutschland, trotz der 
negativen finanziellen Auswirkungen aufgrund 
der angespannten wirtschaftspolitischen Lage, 
zahlreiche Neuspenderinnen und Neuspender be-
grüßen. Leider haben weiterhin überdurchschnitt-
lich viele Spender und Spenderinnen aufgrund der 
gestiegenen Lebenshaltungskosten, ihre Spende 
vorübergehend oder endgültig eingestellt.  Auf-
grund der hervorragenden Arbeit der BOS Foun-
dation einer intensiven Presse- und Öffentlich-
keitsarbeit, sehr guter Teamarbeit und nicht zu-
letzt all der ehrenamtlichen Unterstützung, war 
die stabile Entwicklung der Spendeneinnahmen 
möglich (Tabelle 1 und Tabelle 2). 

______________________________________ 
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Die Entwicklung der Spendeneinnahmen, Zuwei-
sungen aus Geldauflagen und Erbschaften der zu-
rückliegenden drei Jahre haben es ermöglicht, 
dass die Aufwendungen auf hohem Niveau gehal-
ten werden können. Dennoch sind die direkten 
Aufwendungen für die Unterstützung aller Pro-
jekte auf Borneo im Dreijahreszeitraum leicht ge-
sunken (-13,66 Prozent). Im gleichen Zeitraum 
sind die Ausgaben für Bildungs- und Aufklärungs-
arbeit leicht gestiegen (+3,23 Prozent). Die Auf-
wendungen für die allgemeine Öffentlichkeitsar-
beit, Fundraising sowie Spenderbetreuung (-11,98 
Prozent) als auch die Ausgaben für Verwaltung 
und Organisation (-1,27 Prozent) sind im Dreijah-
reszeitraum zurückgegangen.  

___________________________________ 

Für unsere Kooperationspartner sind langfristige 
Finanzplanungen entscheidend. In 2025 bestand 
weiterhin sehr große Unsicherheit bei allen Part-
nern wie sich aufgrund der weltpolitischen Lage, 
die Einnahmen- und Kostensituation entwickelt. 
Unsere BOS Partner leiden deutlich unter zurück-
gehenden Einnahmen. Die Herausforderung von 
sinkenden Einnahmen und steigenden Kosten wird 
die BOS Familie weiterhin begleiten. Im Jahr 2025 
konnte die Höhe der Projektmittel deutlich über 2 
Millionen gehalten werden. Insgesamt wurden 
2.090.408 Euro an die Kooperationspartner für die 
Durchführung der lokalen Projekte überwiesen.  

_____________________________________ 

Seit Oktober 2019 kooperiert BOSD mit dem Rhino 
and Forest Fund e.V. (RFF e.V.). Ziel der Koopera-
tion ist die Entstehung von Wildtierkorridoren 
durch den Rückkauf und die Aufforstung von 
Palmölplantagen in Sabah (Malaysia/Borneo). 
Nach langen und zähen Verhandlungen gelang es 
dem RFF 2025 weitere 27,5 Hektar Ölpalmenplan-
tageflächen zu erwerben. Ein 800 Meter breiter 
Wildtierkorridor entsteht zwischen zwei Schlüs-
selgebieten, die für das Überleben der Flora und 
Fauna Borneos (dem Tabin Wildlife Reserve und 

dem Kulamba Wildlife Reserve) entscheidend sind. 
Seit Dezember 2025 gehört das Gebiet zu Tabin 
und genießt den höchsten Schutzstatus. Die Ver-
handlungen für den Kauf weitere angrenzender 
Landparzellen wurde 2025 fortgesetzt. Außerdem 
wurde das Camp ausgebaut und die Baumschule 
renoviert. In 2025 wurden 264.440 Euro an den 
Rhino and Forest Fund e.V. überwiesen.  

_____________________________________ 

An die Masarang Foundation in Indonesien wurde 
25.000 Euro überwiesen. Die Masarang Founda-
tion von Dr.Willie Smits gegründet, verwendet die 
Projektmittel für operative Ausgaben ihrer Orang-
Utan Schutzprojekte.  

_____________________________________ 

Das Projekt 6593 „Aufbau von Resilienz durch re-
generative Landwirtschaft in Sabah, Malaysia“ 
konnte mit finanzieller Unterstützung des Bun-
desministeriums für wirtschaftliche Zusammenar-
beit und Entwicklung (BMZ) am 1. April 2023 
starten. Bei dem zweijährigen Projekt wird ein An-
satz verfolgt, der noch von keinem Akteur in Sa-
bah durchgeführt wurde. In Kooperation mit der 
Organisation Wild Asia werden die Prinzipien der 
regenerativen Landwirtschaft für die Ölpalme er-
forscht und die Erkenntnisse werden gemeinsam 
mit Bäuerinnen und Bauern direkt umgesetzt. Im 
Jahr 2025 wurden für dieses Projekt finanzielle 
Mittel in Höhe von 20.000 Euro bereitgestellt. 

____________________________________ 

Das Projekt 8516 „Stärkung eines gemeinschafts-
basierten Ansatzes zum Aufbau wirtschaftlicher & 
ökosystemarer Resilienz bei Palmöl-Kleinbäuerin-
nen & Kleinbauern in Sabah“ wird mit einer Lauf-
zeit von 24 Monaten seit November 2025 geför-
dert. Im Jahr 2025 wurden finanzielle Mittel in 
Höhe von 81.711 Euro verausgabt. 

____________________________________ 
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Mit unserem indonesischen Kooperationspartner 
BOSF verpflichtet sich BOS Deutschland jährlich 
mit einer Vereinbarung (Project Support Agree-
ment - PSA) festgelegte Beträge zu überweisen. 
Sachspenden sind in 2025 erfolgt.  

 

 

 

Die Weiterleitung von Projektmitteln an die BOSF wurde für nachfolgende Projekte verwendet: 

Nyaru Menteng:      814.500 Euro                   Samboja Lestari:  271.500 Euro 

HQ Bogor:                 169.926 Euro                   Mawas:    92.120 Euro 

Kehje Sewen:              25.000 Euro                         BMZ/Bengo:             50.071 Euro 
 
Sebangau:                 276.140 Euro          
 
Die BOS-Schutzzentren Samboja Lestari (Ostkali-
mantan) und Nyaru Menteng (Zentralkaliman-
tan) dienen vor allem der Rettung verwaister jun-
ger Orang-Utans und ihrer Rehabilitation für eine 
spätere Auswilderung. BOS befreit in Zusammen-
arbeit mit dem indonesischen Umwelt- und 
Forstministerium und den lokalen Naturschutz-
behörden (BKSDA) illegal gefangen gehaltene 
und verwaiste Orang-Utans. Ende 2025 lebten in 
den BOS-Schutzzentren 339 Orang-Utans. 30 
Orang-Utans wurden in 2025 gerettet.17 rehabi-
litierte Orang-Utans konnten in 2025 in die 
Schutzwälder ausgewildert werden. Nach 25 Jah-
ren muss das BOS-Rettungszentrum Nyaru Men-
teng seinen alten Standort aufgeben, da das Ge-
biet in ein kommunales Naherholungsgebiet um-
gewidmet wurde. Nicht weit entfernt wurde ein 
mit 132 Hektar fast doppelt so großes Gelände 
sichern, auf dem nun Stück für Stück das neue 
Rettungszentrum Nyaru Menteng 2 entsteht – 
gebaut nach modernsten Tierwohlstandards. Im 
März 2025 bezog die Waldschule ihr neues Refu-
gium, bis Jahresende stand der Rohbau der neuen 
Orang-Utan-Klinik und der Aufbau der Schutzin-
seln für nicht auswilderungsfähige Orang-Utans 
geht voran.   

Außerdem betreut die BOSF um 75 Malaienbären, 
die in Samboja Lestari in großzügigen Freigehe-
gen leben. Im 1.764 Hektar großen Wald von 
Samboja Lestari wurde in den zurückliegenden 
Jahren auf einer Teilfläche illegal Kohle abge-
baut. BOS ist dagegen – auch auf rechtlichem 
Weg – vorgegangen. Ein Teil des  des zerstörten 
Waldes konnte einheimischen Baumarten wieder 
aufgeforstet werden.  

_____________________________________ 

In Mawas (Zentralkalimantan), in dem mit etwa 
2.550 Tieren eine der größten wilden Orang-
Utan-Populationen lebt, beteiligt sich die BOSF 
zudem an der Renaturierung degradierter Torf-
moorwälder. Im Jahr 2025 wurden Maßnahmen 
zur Verhinderung illegaler Aktivitäten und zur 
Reduzierung von Brandrisiken in Mawas weiter 
ausgebaut. Gemeinsam mit Teams aus zwölf an-
liegenden Dörfern und Siedlungen und mit Un-
terstützung der Naturschutzbehörde BKSDA wur-
den mehr als 1.000 Patrouillen durchgeführt. Da-
bei wurden keine Brände gemeldet, jedoch zwei 
Fälle illegaler Abholzung dokumentiert. Im Jahr 
2025 wurden in der von der Gemeinde Mangkatip 
betriebenen Baumschule 90.660 Setzlinge gezo-
gen und gepflegt. Etwa 285 Hektar degradiertes 
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Torfmoor wurden über das Jahr bepflanzt. Die 
Kombination aus fortschreitendem Klimawandel, 
extremer Trockenzeit und dem El-Niño-Phäno-
men führen auf Borneo regelmäßig zu größeren 
Waldbränden. Mit Unterstützung durch finanzi-
elle Mittel der Deutsche Postcode Lotterie konn-
ten bereits rund 1000 Meter neue Brandschutz-
wege errichtet werden. 

Seit 2025 ist BOS auch im Nationalpark Se-
bangau tätig. Der Sebangau Nationalpark liegt in 
Zentral-Kalimantan, unweit von unserem Ret-
tungszentrum Nyaru Menteng, und umfasst rund 
568.700 Hektar. Er schützt eines der größten zu-
sammenhängenden Torfmoorregenwaldgebiete 
Südostasiens – ein einzigartiges Ökosystem mit 
einer hohen Bedeutung für den Klima- und Ar-
tenschutz. Sebangau beherbergt eine der welt-
weit größten Populationen des Borneo-Orang-
Utan mit mehreren Tausend Individuen. Ziel ist 
die Torfmoorrenaturierung, insbesondere der 
zeitnahe Bau von Staudämmen. 

_____________________________________ 

Mit Unterstützung durch das Bundesministeri-
ums für wirtschaftliche Zusammenarbeit und 
Entwicklung (BMZ), der Beratung und Projektför-
derung für private Träger in der Entwicklungszu-
sammenarbeit (BENGO) startete im August 2022 
erstmals ein umfassendes Projekt zur „Umwelt-
bildung an Grund- und Sekundärschulen im 
Schutzgebiet Mawas in Zentral-Kalimantan“. Das 
Projekt 4179 wird anteilig durch das BMZ über 
BENGO mit einer Laufzeit von 28 Monaten geför-
dert. Im Jahr 2025 wurden abschließend für die-
ses Projekt finanzielle Mittel in Höhe von 3.574 
Euro bereitgestellt. 

_____________________________________ 

 

Das Projekt 8163 „Resilienz aufbauen: Stärkung 
von Wissen, Kapazitäten und Anpassungsstrate-
gien an den Klimawandel für indigene Völker und 
lokale Gemeinschaften“ in Mawas wird mit einer 
Laufzeit von 22 Monaten seit November 2025 

gefördert. Im Jahr 2025 wurden finanzielle Mittel 
in Höhe von 46.497 Euro bereitgestellt. 

_____________________________________ 

 

Für eine Machbarkeitsstudie in Kalimantan 

wurden im Jahr 2025 finanzielle Mittel in Höhe 

von 3.473 Euro bereitgestellt.  

_____________________________________ 

Unser 86.000 Hektar großes Projektgebiet Kehje 
Sewen – „Wald der Orang-Utans“ in der Sprache 
der Dayaks –liegt im Nordwesten von Ostkali-
mantan.  Dank der Konzession konnten bisher 
118 rehabilitierte Orang-Utans aus Samboja Les-
tari in Kehje Sewen erfolgreich angesiedelt wer-
den. Die 2009 von der BOSF  gegründete Wald-
schutzfirma PT.RHOI (Restorasi Habitat Orang-
Utan Indonesia) ist zuständig für weitere Konzes-
sionsgenehmigungen in Zentralkalimantan, um 
den Lebensraum für rehabilitierte Menschenaffen 
abzusichern. In diesem Gebiet erfolgen weiterhin 
regelmäßige Monitorings der bereits ausgewil-
derten Orang-Utans. Die Monitoring Teams tra-
gen durch ihre Datenerhebungen der Flora und 
Fauna dazu bei, die Biodiversität in Kehje Sewen 
zu erhalten. 

_____________________________________ 

In Deutschland trägt der Verein durch seine Öf-
fentlichkeitsarbeit sowie durch Bildungsarbeit in 
den Schulen dazu bei, auf die vielfältigen Ursa-
chen für die Zerstörung des Regenwalds hinzu-
weisen.  Damit soll einer breiten Öffentlichkeit 
verstärkt bewusst gemacht werden, dass und wie 
der Lebensraum der Orang-Utans nachhaltig ge-
sichert werden kann. Neben Vorträgen in Schulen 
und Kindergärten, unserem Bildungskoffer und 
unser Online-Bildungskanal möchten wir Schü-
lern und Schülerinnen durch unsere Lehrmateri-
alien alltagsnah zeigen, welche globalen Auswir-
kungen ein erhöhter Papierkonsum auf die Um-
welt und den Alltag der Menschen hat und mit 
welchen einfachen Mitteln eine Orang-Utan 
freundliche Lebensweise gelingen kann. Diese 
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Materialien stehen den Schulen kostenfrei zur 
Verfügung. Um die individuellen Kommunikati-
onspräferenzen der jüngeren Zielgruppen zu be-
rücksichtigen, werden verstärkt die sozialen Me-
dien genutzt, um über die Notsituation der Men-
schenaffen aufzuklären. 

_____________________________________ 

Die Ausgabenquote für Verwaltung und Organi-
sation ist im Drei-Jahresvergleich aufgrund des 
Rückgangs der Gesamtkosten und der Einnahmen 
auf 8,27 Prozent leicht gestiegen. Die absoluten 
Ausgaben für Verwaltung und Organisation sind 
im entsprechenden Zeitraum gesunken. Die ge-
stiegenen Kosten in diesem Bereich sind aus-
schließlich durch die Erhöhung von Sachkosten 
entstanden. Durch die allgemein gestiegenen 
Preise haben erneut zahlreiche Dienstleister die 

Preise für Ihre Services erhöht. Im Bereich Spen-
derbetreuung und -werbung sowie allgemeiner 
Presse- und Öffentlichkeitsarbeit wurde stetig in 
den letzten Jahren investiert. In 2025 sind die ab-
soluten Ausgaben in diesem Bereich deutlich zu-
rückgegangen. Der Ausgabenanteil für die allge-
meine Öffentlichkeitsarbeit, Fundraising und 
Spenderbetreuung hat sich auf 12,32 Prozent im 
Drei-Jahresvergleich leicht zurückgegangen. Die 
Ausdehnung digitaler Fundraisingmaßnahmen, 
die intensive Presse- und Öffentlichkeitsarbeit 
sowie gezielte Kampagnenarbeit zusammen mit 
Partnerorganisationen werden weiter fokussiert, 
nicht zuletzt, weil weltweit die Spendenaufkom-
men für den Schutz der Orang-Utans weiterhin 
rückläufig sind. Die Verwaltungs- und Werbungs-
quote  beträgt 21,59 Prozent im Jahr 2025. 

.

 
Tabelle 1: 
 
BOS DEUTSCHLAND - ERTRÄGE UND AUFWENDUNGEN 2023 BIS 2025 IN EURO 

 2023 2024 2025 

Summe Erträge 3.801.515 3.210.402 2.827.165 

    

Internationale Zusammenarbeit & 
Projekte  

2.547.908 2.288.292 2.222.538 

Öffentlichkeitsarbeit & Kampagnen 143.627 144.335 148.271 

Spenderbetreuung und -werbung & 
allgemeine PR & Öffentlichkeitsarbeit 

425.677 432.050 374.700 

Verwaltung & Organisation 254.548 273.678 251.592 

BOS-Wirtschaftlicher Geschäftsbetrieb 26.937 41.009 21.978 

Vermögensverwaltung 20.626 28.761 23.261 

Summe Aufwendungen 3.419.324 3.208.126 3.042.340 
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BOS Deutschland – Einnahmen und Ausgaben (Spartenrechnung) 2025 

 
Die nachfolgende Übersicht zeigt detailliert die 
Erträge und Aufwendungen von BOS Deutschland 
für 2025. Die Erträge werden aufgegliedert in die 
unterschiedlichen Arten von Spendenerträgen 
und sonstige Einnahmen. Die Aufwendungen sind 
unterteilt in Personal- und Sachaufwendungen 
sowie Abschreibungen auf Sachanlagen und im-
materielle Güter. Diese Kosten werden unter-
schiedlichen Sparten zugeordnet (Verwaltung, 
Spenderbetreuung und -werbung sowie allge-
meine Öffentlichkeitsarbeit, Internationale Zu-
sammenarbeit und Projekte auf Borneo, BOS-
Wirtschaftlicher Geschäftsbetrieb und Öffent-
lichkeitsarbeit / Kampagnen, Vermögensverwal-
tung). 

Die gesamten Erträge sind 2025 im Vergleich zu 
2024 um 11,94 Prozent gesunken. Im selben Zeit-
raum sind die Aufwendungen im Vergleich zum 
Vorjahr 2024 um 5,17 Prozent gesunken. Das 
Jahresergebnis vor Steuern von BOS Deutschland 
beträgt -215.174,52 Euro zum 31.12.2025. Die 
gesamten Spendeneinnahmen inklusive Geldauf-
lagen (ohne Erbschaften) sind im Vergleich zu 
2024 um 3,36 Prozent gestiegen. In 2025 haben 
Patenschaften und Adoptionen mit 34,34 Prozent 
einen bedeutenden Anteil an den Spendenein-
nahmen. Diese sind im Vorjahresvergleich um 
0,48 Prozent leicht gesunken. Die allgemeinen 
und projektgebundenen Spenden umfassen 53,61 
Prozent der Spendenmittel. Diese sind im Vorjah-
resvergleich um 7,39 Prozent deutlich gestiegen. 
In 2025 wurde 100.340 Euro durch öffentliche 
Zuwendungsgeber bewilligt. Die Höhe aus der 
Zuweisung von Erbschaften im Jahr 2025 beträgt 
80.956 Euro.   

Die Einnahmen aus den Förder- und Mitglieds-
beiträgen sind im Vergleich zum Vorjahr um 2,31 
Prozent leicht zurückgegangen und betragen 
5,29 Prozent der Spendeneinnahmen im Jahr 
2025. Die Einnahmen aus den Geldauflagen sind 

deutlich gestiegen und tragen zum Gesamtergeb-
nis mit 10,43 Prozent bei.  

BOS Deutschland hat 349 Mitglieder und 816 
Fördermitglieder zum Stand 31.12.2025. 

Die Einnahmen des Projekts Lebenswald auf 
www.lebenswald.org sind im Vergleich zum Vor-
jahr um 28,88 Prozent zurückgegangen und tra-
gen zum Gesamtergebnis der Spendeneinnahmen 
mit 3,17 Prozent bei. Transparent und interaktiv 
können Spenderinnen und Spender miterleben, 
wie die Renaturierung eines Ökosystems im Torf-
moorgebiet von Mawas gelingen kann. Durch den 
Bau von Staudämmen und die gezielte Auffors-
tung des Gebietes soll der Lebensraum für eine 
Vielzahl bedrohter Tierarten erweitert werden. 

______________________________________ 

Die Einnahmen im Bereich Vermögensverwaltung 
betragen 29.818 Euro. Diese Einnahmen sind im 
Jahr 2025 ausschließlich Mieterträge und Zins-
einnahmen. Ausgaben in diesem Bereich sind 
zum Beispiel Friedhofs- und Gerichtsgebühren 
sowie Aufwendungen für die ererbten Immobi-
lien. 

  ____________________________________ 

Dem wirtschaftlichen Geschäftsbetrieb werden 
vor allem Einnahmen aus unseren Shops (v.a. 
Shirts und Hoodies und Kalender) zugeordnet.  
Umsätze in Höhe von 21.978 Euro konnten in die-
sem Bereich erzielt werden.   

______________________________________  

Unsere Arbeit im Jahr 2025 war unverändert 
durch die angespannte weltpolitische Lage und 
die damit verbundenen finanziellen Auswirkun-
gen auf große Teile der Bevölkerung geprägt. Ver-
stärkte Kündigungen von Patenschaften auf-
grund finanzieller Schwierigkeiten haben sich auf 
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die Spendeneinnahmen ausgewirkt. Gleichzeit ist 
es weiterhin deutlich zeit- und kostenintensiver 
Neuspender und Neuspenderinnen zu gewinnen.   

Die Ausgaben im Bereich Cloud- und Datenbank-
kosten sind in erheblichem Umfang fixe Kosten. 
Kosten für Domain, Hosting und Website umfas-
sen die Betreuung und Entwicklung der Website 
orangutan.de und lebenswald.org sowie dazuge-
höriger Schnittstellen oder PlugIns.  

Die Raum-, Lager- und Instandhaltungskosten 
sind im Vergleich zum Vorjahr leicht zurückge-
gangen.  

Die Ausgaben für Reisen und Projektbesuche sind 
leicht zurückgegangen. Im Jahr 2025 konnten er-
neut die Projekte in Indonesien und Malaysia be-
sucht werden. Ein Teil der Reisekosten nach In-
donesien ist durch öffentliche Fördermittel finan-
ziert.  

______________________________________ 

Im Bereich Onlinemaßnahmen wird verstärkt 
durch die Nutzung digitaler Kanäle auf die Not-
situation der Primaten aufmerksam zu machen. 
Die digitalen Angebote und Informationsveran-
staltungen berücksichtigen die individuellen 
Kommunikationspräferenzen unserer Spenderin-
nen und Spendern sowie Interessierten. Ein wei-
terer Grund sind die Ansprache von Neuspende-
rinnen und Neuspendern insbesondere für die 
ausschließlich digitale und interaktive Spenden-
möglichkeit Lebenswald. Mit Kampagnen zum 
Thema Orang-Utan und Regenwaldschutz, ge-
zielter Pressemitteilungen und begleitenden On-
linemaßnahmen wie Google Grants/Ads und 
Meta Ads soll unsere Arbeit zielgruppenspezifi-
scher verbreitet werden. Eine kontinuierliche 
Maßnahme ist die Verstärkung der zielgruppen-
spezifischen Ansprache und Berücksichtigung der 
individuellen Kommunikationspräferenzen. 

Die Weitergabe der gestiegenen Kosten unserer 
Dienstleister für Website, Schnittstellen, 

Datenbank hat die digitale IT-Infrastruktur ver-
teuert. In 2025 konnten diese Ausgaben gesenkt 
werden. Die Transaktions- und Zahlungsgebühren 
sowie Papier, Druck und Porto haben zu erhöhten 
Sachkosten im Bereich der Spendergewinnung 
und -betreuung geführt. 

Die Verwaltungsquote beträgt 8,27 Prozent. Der 
Anteil für allgemeine Öffentlichkeitsarbeit, Wer-
bemaßnahmen und Spenderbetreuung an den 
Gesamtausgaben 2025 beträgt 12,32 Prozent.  

______________________________________ 

Im Bereich Bildungsarbeit und Kampagnen wurde 
erneut über den Umgang mit Orang-Utans in 
Zoos als auch über eine der großen Ursachen des 
globalen Artenschwundes, den illegalen Wildtier-
handel aufgeklärt. Weiterführend gab es im No-
vember 2025 einen fachlichen Austausch zwi-
schen Mitarbeiterinnen der Forschungsabteilung 
der BOS Foundation und den Mitarbeitern des 
Allwetterzoos Münster. Ziel des von BOS 
Deutschland initiierten Austauschs ist eine dau-
erhafte Verbesserung der Lebensbedingungen 
von Orang-Utans – sowohl in europäischen Zoos 
als auch in indonesischen Rettungszentren.  

Bei der 30. Konferenz der International Primato-
logical Society (IPS) in Antananarivo, Madagas-
kar, vertraten im Juli 2025 Dr. Christian Matau-
schek (BOS Deutschland) und Dr. Nadine Sugi-
anto (BOS Foundation) die BOS-Familie. Vor über 
800 Fachleuten präsentierte BOS neue For-
schungsergebnisse zur Vorhersagbarkeit des Aus-
wilderungserfolgs von Orang-Utans, basierend 
auf Alter und individuellen Verhaltensparame-
tern.  

Vorträge und gemeinsame Aktionen in Kindergär-
ten, Schulen und öffentlichen Einrichtungen, ob 
Deutschland oder Österreich sind für die Bil-
dungsarbeit weiterhin von großer Bedeutung. Zu-
sätzlich werden jüngere Zielgruppen via Youtube 
Bildungskanal und via TikTok gezielt über Orang-
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Utans und Artenschutz aufzuklären. Insbesondere 
auf den Social Media Plattformen werden zahl-
reiche nicht artgerechte Bilder von Orang-Utans 
gezeigt. Daher wurde die Aufklärungsarbeit vor 
allem über Ursachen und Auswirkungen von Ar-
ten- und Regenwaldvernichtung auf den Platt-
formen weiter verstärkt.  

Unsere Vision bleibt:  

Wir sind überzeugt, dass wir jetzt alle Verantwor-
tung übernehmen müssen für das Überleben der 
Orang-Utans und des indonesischen Regenwal-
des. 
Gemeinsam kämpfen wir dafür, dass die Orang-
Utan Population wächst, der Regenwald auf Bor-
neo in seiner Artenvielfalt erhalten bleibt 
und  Mensch und Klima davon profitieren. 

 
Wir möchten uns bei allen Unterstützerinnen und Unterstützern bedanken für zahlreiche Ideen, fach-
liche Expertise, kritische Gespräche und vor allem auch für die notwendige finanzielle Unter-stützung 
unserer Projekte.  
 
 

  
Tabelle 2:   
ERTRÄGE UND AUFWENDUNGEN 2025 
 
ERTRÄGE 2025 (alle Angaben in Euro) 

 

Spendeneinnahmen   

Lebenswald 74.141 

Allgemeine und projektgebundene Spenden 1.252.999 

Patenschaften / Adoptionen 886.395 

Förder- und Mitgliedsbeiträge        123.721 

Erbschaften 80.956 

Geldauflagen 243.793 

Öffentliche Institutionen  

Zuwendungen 100.341 

Sonstige Einnahmen  

BOS-Wirtschaftlicher Geschäftsbetrieb 24.032 

LFZG Erstattung 9.011  

Erträge & Auflösung von Rückstellungen 1.622 

Vermögensverwaltung  

Erträge 30.154 

Erträge gesamt 2.827.165 



AUFWENDUNGEN 2025 GESAMT 
INTERNATIONALE 

ZUSAMMENARBEIT / 
PROJEKTE BORNEO 

BILDUNGSARBEIT
/ KAMPAGNEN 

ÖFFENTLICHKEIT 

SPENDENBETREUUNG 
& -WERBUNG, 

ALLGEMEINE PR 

VERWALTUNG / 
ORGANISATION 

VERMÖGENS-
VERWALTUNG / 

ERBSCHAFT 

  WIRT. GB 
inkl.BOS-

SHOP 
Personalaufwand        

Löhne und Gehälter 366.373 97.168 68.120 105.962 90.393 0 4.730 

Soziale Abgaben und Aufwendungen für 
Altersversorgung/ Unterstützung 105.323 27.933 19.583 30.461 25.986 0 1.360 

Beiträge an die Berufsgenossenschaft 5.485 1.455 1.020 1.586 1.353 0 71 
Abschreibungen        

Immaterielle Vermögensgenstände des 
Anlagevermögens / Sachanlagen 

77.688 0 16.200 16.200 32.901 12.387 0 

Direkte Projektmittelweiterleitung        
 

BOSF Projekte / Kooperationspartner 2.090.408 2.090.408 0 0 0 0 0 

Andere Aufwendungen        
Mailing- & Druckkosten 41.668 0 2.865 38.803 0 0 0 

Porto & Logistikkosten 50.459 0 3.682 35.377 8.338 0 3.062 

Domain-,Hosting, Website (fix / var.)  28.796 0 0 27.848 0 0 948 

Onlinemaßnahmen 40.226 0 10.056 30.169 0 0 0 

Fortbildungskosten 1.058 0 0 1.058 0 0 0 

Raumkosten, Instandhaltung, Lager 54.895 0 13.599 13.599 27.153 0 544 

Cloud- und Datenbankkosten (fix/var.) 29.231 0 0 0 29.231 0 0 

Reise-& Bewirtungskosten 13.580 5.574 713 4.495 2.734 0 65 

Presse- & Medien 26.413 0 12.195 14.218 0 0 0 

Beratungs-& Prüfungskosten, Beiträge 11.351 0 0 0 11.351 0 0 

Kampagnen, Events, Social Media 35.909 0 0 35.909 0 0 0 

Gebühren Zahlungsverkehr 32.251 0 0 17.381 14.020 166 683 

Übrige Aufwendungen 22.805 0 239 1.631 8.131 10.708 2.096 

Material wirtschaftl. Geschäftsbetrieb      8.420 0 0 0 0 0 8.420 
Aufwendungen gesamt 
  

3.042.340 2.222.538 148.271 374.700 251.592 23.261 21.978 

Jahresergebnis vor Steuern -215.175     Alle Angaben in Euro 

 


